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mitenand 1

Wichtige Adressen

Präsident Roland Brüllmann rbruellmann@kabeltv.ch
071 841 94 70 Libellenstrasse 57, 9403 Goldach 

Vice Präsident Othmar Ammann othmar.ammann@swisslife.ch

071 351 61 86 Mühlehof 5, 9100 Herisau 

Kassier Hugo Wyss hugo.wyss@raiffeissen.ch
071 841 05 18 Neumühlestrasse 16, 9403 Goldach

Seniorenobmann Gebhard Hehli hehli@bluewin.ch
071 845 50 03 Rebenstrasse 2, 9403 Goldach

Aktuar Josef Hafner karinhafner@freesurf.ch
071 855 79 60 Steighalde 9, 9404 Rorschacherberg

Schneesportschulleiter Ueli Büchi ueli.buechi@sgsw.ch
076 384 38 49 Rebenstrasse 9b, 9320 Arbon

Kaienhaus 9038 Rehetobel
071 877 11 98

Schlüssel Kaienhaus
071 877 12 13 Familie Zähner 

Hausverwalter Peter Schär peterschaer@bluewin.ch
071 446 10 40 Florastrasse 1, 9320 Arbon

Hausreservationen Ruth Walt walt.r@bluewin.ch
071 855 16 81 Thalerstrasse 65, 9404 Rorschacherberg

Einkauf Kaienhaus Sepp Zillig josef-zillig@bluewin.ch
071 841 36 85 Schmiedgasse 4, 9403 Goldach

Kassier Kaienhaus Erwin Bischof erw.bischof@bluewin.ch
071 855 42 62 Von Blarerweg 3, 9404 Rorschacherberg

Aktuar Kaienhaus Rolf Walt walt.r@bluewin.ch
071 855 16 81 Thalerstrasse 65, 9404 Rorschacherberg

Immer aktuell informiert!
Sendet euere e-mail Adresse an:

rbruellmann@kabeltv.ch
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Für erstklassige
Wurst- und Fleischwaren

empfiehlt sich

Karl Looser

Metzgerei/Wursterei
Signalstrasse 20
9400 Rorschach
Telefon 071 841 11 83

NFS Skilehrer EHRENHALBER

Unsere Spezialitäten:

Mostbröckli
Schwarzwald-Speck
Kalbsstreich-Leberwurst
Chäs-Griller
Schweinswürstli
Siedwürste
und vieles mehr

Natürlich alles HAUSGEMACHT!

Hansruedi Kast AG Telefon 071 877 11 76

Telefax 071 877 11 74 9038 Rehetobel

Wir empfehlen uns für:

Transporte: – 2-3-4 Achser Kipper

– Fahrmischer für Beton, Kies, Sand

– Fahrmischer mit Betonpumpe

– Fahrmischer mit Teleskopförderband

– Welaki-Mulden

– Kippanhängerzug

– Pneulader

– Unimog

Getränke: – prompte Gertränke-Hauslieferung

– günstiger Rampenverkauf

Brennstoffe: – Holz, Kohlen, Heizöl

Hauslieferdienst

mitenand 2
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mitenand 3

Geschätzte Naturfreunde
Unser Vereinsleben macht Spass.
Zahlreiche Veranstaltungen wurden bereits
durchgeführt und erfreuten sich sehr guter Be-
sucherzahlen. Die Après Snow-Party war wie-
derum ein toller Erfolg unserer Ski und Snow-
boardschule. Leider wurde der in der Zeitung
abgedruckte Artikel darüber "zu recht" von
verschiedenen Sektionsmitgliedern kritisiert.
Eine Aussprache hat jedoch aufgezeigt, dass
durch eigene Interpretationen des Redaktors
und Missverständnisse in der Kommunikation
(verursacht durch die Party-Musik?) sich leider
Fehler im Bericht eingeschlichen hatten. Die
Situation ist geklärt und unsere Ordnung wie-
der hergestellt.
Die von mir organisierte Präsidentenkonferenz
Naturfreunde Bodensee Internationale in Ror-
schach wurde von 33 Präsidenten aus Sektion
rund um den Bodensee besucht. Ein voller Er-
folg. Ebenfalls konnte ich den Präsidenten der
Naturfreunde Schweiz: Jürg Zbinden, mobili-
sieren, der unsere Gäste im Stadthofsaal Ror-
schach begrüsste. Seine Ansprache mit beson-
deren Augenmerk auf die diesjährige 100
Jahrfeier der Naturfreunde Schweiz und die
Präsentation über die Landschaft des Jahres:
den Jura, wurde von den anwesenden Gästen
mit Applaus verdankt. 
Nach einem vorzüglichen Mittagessen wurde
eine Diskussionsrunde eröffnet, die durch den
Präsidenten der NFIBodensee: René Uhler, ge-
führt wurde. Sämtliche Sektionen scheinen an
dem gleichen Problemen zu kranken, dass lei-
der eine Überalterung unserer Vereine statt-
findet. Die Präsidenten und Vorstände sind ge-
fordert durch neue Konzepte ebenfalls auch
jüngere Mitglieder aktiv ins Vereinsleben mit-
einzubinden. Dies sollte auf keinen Fall nega-
tiv von unseren Senioren verstanden werden!
Denn ich bin sehr stolz auf unsere aktiven Se-
nioren, ohne die unser Verein nicht existieren
könnte!
Ebenfalls wurde von verschiedenen Präsiden-
ten der Vorschlag unterbreitet, dass unsere

Sektionen vermehrt gemeinsame Veranstal-
tungen durchführen sollten. Sodass Mitglieder
dadurch profitieren und die Sektion voneinan-
der lernen können. Gute Vorschläge. Jetzt
liegt es an uns diese in die Tat umzusetzen.
Hoffen wir, dass diese Gedanken nicht nur Ge-
danken bleiben und wir die Kraft haben, diese
auch in die Tat umzusetzen. 
Ich bin bereit und fordere unsere Mitglieder
auf, mich in diese Bestrebung zu unterstützen. 
Die Konferenz wurde von allen Teilnehmern,
Gästen als sehr positiv eingestuft und ver-
dankt.
Ebenfalls auf reges Interesse unserer Mitglie-
dern stiessen die weiteren Veranstaltungen
"Jassmeisterschaft, Info-Wanderung ARA Al-
tenrein, Auffahrtstreffen und Hurlen". Nicht
zu vergessen die vielen Wanderungen der Se-
nioren, die ebenfalls eine grosse Bereicherung
unseres Vereinslebens darstellen.
Ich möchte an dieser Stelle allen Mitgliedern
danken die sich aktiv an unseren Vereinsleben
beteiligen. Sei es als Organisator oder als Teil-
nehmer. Denn der eine kann ohne den ande-
ren nicht sein und wir hoffen, gemeinsam,
eben mitenand, noch viele weitere Veranstal-
tungen zusammen zu geniessen.
Ebenfalls wurde am 28. Mai in Bern die Dele-
giertenversammlung der Naturfreunde
Schweiz abgehalten. Ca. 130 Delegierte aus
der ganzen Schweiz haben daran teilgenom-
men. Ich möchte hier nur über die wichtigsten
Punkte dieser DV informieren.
- Einführung neuer Mitglieder-Katego-
rien.
Passivmitglieder: wurde an der DV mit 116
Nein zu 9 Ja (Gott sei Dank) abgelehnt.
Es sollte die Möglichkeit geschaffen werden,
dass Sektion Passiv-Mitglieder aufnehmen die
keinen Beitrag an den Landesverband entrich-
ten. Diese Vorlage wurde klar abgelehnt.
- Mitgliedschaft von Alleinerziehenden:
wurde angenommen mit 75 Ja zu 54 Nein. Al-
leinerziehender Elternteil von Kindern, die in
Ausbildung stehen und im gleichen Haushalt

Bericht des Präsidenten
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mitenand 4

Wenn Ihr gönnt mitenand go wandere,
zieht’s Eu vo einem Land zum andere,
doch am Obig oder Heiweg kehrt mer y,
das chönt doch i dr LERCHE sy.

• Breites Angebot in allen Preislagen

• Räumlichkeiten für Anlässe aller Art

• Aussichtsterrasse mit Blick über den See

Telefon 071 855 56 42

Montag ganztägig 
Dienstag bis 18 Uhr geschlossen.
Für Gemeinschaftsanlässe auch an 
diesen Tagen geöffnet.

Löwenstrasse 51 . 9400 Rorschach

Telefon 071 841 17 16 . Telefax 071 845 18 16

lanter@lanter-holzbau.ch . www.lanter-holzbau.ch

Lanter         Holzbau AG
Zimmerei . Schreinerei . Fenster in Holz
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an derselben Adresse Wohnsitz haben.
- Anpassung von Mitgliederbeiträgen an
den Landesverband
Mit Wirkung ab 2006 soll der Beitrag für Ju-
gendliche an den Landesverband von bisher
25.-Chf auf 15.-Chf herabgesetzt werden.
Dieser Vorschlag wurde klar angenommen mit
102 zu 21 Stimmen.
Zum Jubiläum der Naturfreunde Schweiz
wurde durch den Landesverband das Buch:
100 Jahre Naturfreunde Schweiz: enga-
giert…….. unterwegs initiiert.
An der diesjährigen DV wurde dieses Buch
erstmalig durch die Autorin. Beatrice Schuma-
cher, vorgestellt. Es wird 1 Exemplar öffentlich
im Kaienhaus aufgelegt. 
Selbstverständlich kann dieses Buch auch di-

rekt bezogen werden. Siehe hierzu Info im
mitenand oder unsere Homepage: www.nfs-
rorschach.ch.
Des Weiteren habe ich an diversen vereinsin-
ternen Sitzungen teilgenommen. Sei dies die
Hauptversammlung der Scneesportschule ge-
wesen, Vorstandsitzungen des Kaienhauses
oder des Hauptvereines. Immer spürte ich die
Freude an der Arbeit für unseren Verein. Es
macht Spass. Unser Vereinsleben macht
Spass.
Ihr seht, dem Präsidenten wird's bestimmt
nicht langweilig und ich freue mich auf das
nächste ½ Jahr mit und für unseren Verein.

Roland Brüllmann

mitenand 5

Mit ca. ein einhalb wöchiger Verspätung ist es
nun soweit und der Gaubenausbau mit Haus-
wartzimmers geht dem Ende entgegen. Das
neue Zimmer ist sehr hell und wird von den
Hauswarten als zweckmässig beurteilt. Bildet
euch am Hauswart- Infotag euer eigenes Ur-
teil.
Es ist vorgesehen am Infotag ein aktuelles Foto
der Hauswarte aufzunehmen. Zugleich wer-
den die Anwesenden mit einem guten Essen
und Musik verwöhnt.
Der Kaienhausvorstand hat an der letzten Sit-
zung beschlossen, Eistee und den alko-
holfreien Möhlsaft in das Sortiment aufzuneh-

men. Ferner werden wir unseren Freunden
vom SAC Rorschach 10 Meter Hüttenweg zur
Forno Hütte sponsoren.
Am 8. Oktober findet wieder ein Arbeitstag
statt.
Schön wäre es, euch an einem der Anlässe auf
dem Kaien oder am Arbeitstag begrüssen zu
können!
Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern
schöne Sommerferien.

DER HAUSVERWALTER PETER SCHÄR

Bericht des Kaienhausverwalters

Nächste Anlässe Kaienhaus

Samstag 13. August 2005, 17.00 Uhr Infotag mit Musik, Hauswartfoto
(Einladungen werden versandt. 
Anmeldung erforderlich).

Samstag, 08. Oktober 2005, ab 08.00 Arbeitstag 

Auskunft: Peter Schär, 071 446 10 40 peterschaer@bluewin.ch
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mitenand 6

Hochzeits- und 

Gesellschaftsfahrten

Steffi Tobler und Paul Knecht

Restaurant Steinach, Rorschacherstrasse 21
9323 Obersteinach, Telefon 071 446 66 69 oder 079 636 55 59

Transporte und Kipperbetrieb

Lastwagen mit 4-t-Kran

Transport AG
9400 Rorschach

Bellevuestrasse 9

Telefon 071 841 17 40

Telefax 071 841 17 72Mitglied NFS Rorschach

Rutishauser, Ihr Spezialist für alle Ostschweizer und Bündner Weine.

Verlangen Sie bitte unverbindlich unsere Sortiments-Preisliste.

Rutishauser Weinkellerei, 8596 Scherzingen

Telefon 071 686 88 88 • Fax 071 686 88 99 • www.rutishauser-wein.ch

NFS-Mitglied

... Ihren Augen zuliebe ! 

Ebneter Optik, Brillen & Contactlinsen, Hauptstrasse, 9403 Goldach, Tel. 071 841 04 08

Hol eine gute 
Sonnenbrille!
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mitenand 7

Kaienhausdienste 2005 www.nfsrorschach.ch

02./03. Schär / Kreis / Buff

09./10. Brüllmann / Hafner / Ledergerber

16./17. Ledergerber / Grieder / Niederer

23./24. Zillig / Suter / Schmid

30./31. Zillig / Suter / Eberle / Schneider

03./04. Staub / Fels/ Hauser / Brüllmann / 
Soller / Robichon 

10./11. Gächter / Schuler / Bachmann 

17./18. Fehle / Robichon / Wenger / 
Trösch / Jucker

24./25. Messmer / Eugster / Probst /
Franco

05./06. Gächter

12./13. Schreiber

19./20. Wagner / Gröli / Tobler / Golay /
Eberle

26./27. Bischof / Davatz

03./04. Arminio / Brigitte / Hans

10./11. Ammann / Irion / Herzog /
Heinzelmann

17./18. Angehrn / Deiss / Schürmann

Weihnachten und Silvester/Neujahr

noch vakant.

01./02. Eugster / Probst /Franco

08./09. Münger / Lauchenauer

15./16. Zillig M. / Suter / Schneider /
Eberle

22./23. Ammann / Irion / Herzog /
Heinzelmann

29./30. Ziegler / Dupper / Brüllmann

06./07. Frommenwiler / Steiner

13./14. Schär / Zillig

20./21. Angehrn / Deiss / Schürmann

27./28. Hafner / Fritschi / Schär DAVOS

Juli 2005

September 2005 Oktober 2005

Dezember 2005November 2005

August 2005
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mitenand 8

Bericht des Seniorenobmannes www.nfsrorschach.ch

Seniorengruppe Arbeitseinsätze Kaienhaus 2005

25. Juli 08.00 Mehrzweckhalle Rorschacherberg
29. August 08.00 Mehrzweckhalle Rorschacherberg
26. September 08.00 Mehrzweckhalle Rorschacherberg
31. Oktober 08.00 Mehrzweckhalle Rorschacherberg
28. November 08.00 Mehrzweckhalle Rorschacherberg

Ich freue mich wiederum auf die kommenden Arbeitstage mit unserem be-
währten Team.
Kolleginnen und Kollegen die auch gerne mit uns zum Kaienhaus fahren
würden sind herzlich willkommen. 
Für nähere Auskünfte stehe ich gerne Red und Antwort.

Gebi Hehli         071 845 50 03 / hehli@bluewin.ch

Senioren wandern, Senioren turnen, hie und
da zu lesen in der Zeitung in Vereinsheftchen
und weiss ich wo. Ich habe mich schon ge-
fragt, muss denn das so sein. 
Meine Antwort ist ein klares Ja. Wir, die ältere
Garde nehmen zwar mit jedem Jahr etwas an
Kraft ab, aber dafür brauchen wir wesentlich
mehr für unsere Psyche. Wir brauchen aber
nicht nur den Umgang  unter uns, wir brau-
chen den Kontakt zur jüngeren Generationen. 
Menschen die denken solche Kontakte brau-
chen sie nicht können sehr bald einsam und
verlassen sein. 
Damit dies nicht geschieht lade ich alle ein, an
unseren Veranstaltungen teilzunehmen. Ich
denke da an die vielen erholsamen Wande-
rungen und selbstverständlich auch an die
Gruppe, die jeden letzten Montag im Monat
hilft, das Kaienhaus in Schwung zu halten. 
Ich bin sicher, dass gerade so ein Tag auf dem
Kaien, oder einen Spaziergang über die grü-
nen Wiesen den rauschenden Bächen entlang
Balsam für die Seele ist. 
Auf dem Kaien gestalten wir unsere Arbeiten
so, dass jeder nach seinen Kräften sich nütz-
lich machen kann, miteinander arbeiten, ge-

meinsam das mit viel liebe gekochte Mitta-
gessen einnehmen und anschliessend noch
ein friedliches Spiel,  oder einen ruhigen Jass
ohne "Blutergiessen" die spielen. Die Arbeit in
der Gruppe auf diesem ruhigen Flecken Erde
muss ja Herz und Geist im Gleichgewicht hal-
ten.
Natürlich möchte ich alle motivieren, irgend in
einer Form mit uns die Zeit zu verbringen, sei
es beim Wandern oder auf dem Kaien. 
Ich möchte aber auch die jüngeren Kollegin-
nen und Kollegen ermuntern die Vereinsan-
lässe mit euerem Besuch zu beleben.
Ich habe die Mitgliederliste unserer Sektion
mal so richtig angeschaut und festgestellt,
dass ca. dreissig Prozent  über sechzig Jahre alt
sind, ca. fünfzig Prozent sind zwischen zwan-
zig und sechzig Jahre alt und die restlichen
zwanzig Prozent stellen jugendlichen und Kin-
der.
Also sind wir doch eine gut durchmischte Ge-
meinschaft, die wenn wir das richtig anstellen
alle etwas voneinander profitieren können.
Also fassen wir es an, melde dich bei uns oder
komme ganz einfach an unsere Anlässe.

MIT KOLLEGIALEM GRUSS GEBI HEHLI
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mitenand 9

Wanderungen der Senioren 2005 www.nfsrorschach.ch

Donnerstag, 21. Juli 2005
Staad ab 08.13
Rorschach Bf ab 08.19
Rorschach Stadt ab 08.20
Goldach . ab 08.24
St.Gallen ab 08.41
Urnäsch ab 09.10

Wanderung: Schwägalp-Hochalp-
Urnäsch

Anmeld. für Gruppenbillett, auch GA,
bis 17. Juli 05

Donnerstag, 20. Okt.  2005
Staad ab 12.15
Rorschach Bf ab 12.19
Rorschach Stadt ab 12.20
Goldach . ab 12.24
St.Gallen ab 12.41
Wanderung: Weissbad 820m-Rechböhl-
Ochsenegg-Kaubad 1044m-
Schmalzgruben-Fleckes-Stock-Paradies-
Gontenbad 883m
Gontenbad ab 17.36
Billett nach Weissbad und zurück ab
Gontenbad lösen.

Donnerstag, 15. Dez. 2005
Staad ab 12.56
Rorschach Bf ab 13.07
Rorschach Hafen ab 13.10
Goldach Post ab 12.51
St.Gallen ab 13.01
St.Fiden ab 13.04

Wanderung: Romanshorn-Dozwil-
Kesswil-Uttwil

Billett nach Romanshorn einfach lösen.

Donnerstag, 17. Nov. 2005

Rorschach Hafen ab 12.31
Rorschach Bf ab 12.34

Wanderung: Heiden-Riethof-Kaien-
POSTAUTO-Heiden

Billett nach Heiden und zurück lösen.

Donnerstag, 04. August 2005
Staad ab 08.56
Rorschach Bf ab 09.07
Rorschach Hafen ab 09.10
Goldach.Post ab 08.51

Wanderung: Romanshorn-Dozwil-
Kesswil-Uttwil

Wir grillen kurz vor Dozwil, nachher
Kaffeehalt in Dozwil

Billett nach Romanshorn und zurück
ab Uttwil lösen.

Donnerstag, 15. Sept. 2005
Staad ab 12.15
Rorschach Bf ab 12.19
Rorschach Stadt ab 12.20
Goldach. ab 12.24
St.Gallen ab 12.42
Wanderung: Urnäsch 832m-Feld-
Bürgerheim-Osteregg-Oberhaumösli-
Schachen-Zimmersmann 1217m.-
Chloster Lauftegg-Jakobsbad 876m.
Sehr schöne Wanderung
Billett nach Urnäsch und zurück ab Ja-
kobsbad lösen.

Wanderleiter: Migg Staub, 071 841 10 52, staub.emil@bluewin.ch
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mitenand 10

«Bist Du zum Gehen zu faul, dann fahr mit Paul!» Paul Renn, NFS-Mitglied

Clubheim Frohmatt SAC Sektion Rorschach 

CH-9658 Wildhaus, 071 999 12 64

18 Plätze in den 3 Schlafräumen
Massenlager 11, 2er Zimmer, 4er Zimmer + Notbett, sep. Dusche, WC
30 Plätze im Aufenthalts-/Essraum
Kinderschaukel, Sitzplatz
nur Selbstversorger (grosse Küche mit Doppelherd und Küchenschrank)
Zentralheizung, Waschraum, WC, Dusche
Veloraum, Tischtennistisch
NEU: zusätzliches Massenlager mit 14 Plätzen

Auskünfte und Reservationen: Clubheimchef, Karl Künzle, Im Grund 10,

CH-9410 Heiden, 071 891 28 06

Taxen SAC und NFS Rorschach

5–16 J. über 16 J.

Massenlager Fr. 6.– Fr. 10.–

Betten Fr. 6.– Fr. 12.–

Bettbezüge Fr. 7.– Fr. 7.–

Taxen Gäste

5–16 J. über 16 J.

Massenlager Fr. 9.– Fr. 13.–

Betten Fr. 9.– Fr. 18.–

Bettenbezüge Fr. 7.– Fr. 7.–

071

• Verkauf • Service

• Zubehör • Vermietung

• Reparaturen aller Marken
tel. 071 855 29 29

fax 071 855 29 83
seegarage@freenet.ch
www.seegaragekurz.ch

seegarage      a.kurz       im rietli      9422 staad

NFS Mitglied

Honda

Kia
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mitenand 11

14. Kaien Jassmeiserschaft 2005

Am 19. März konnten wir wiederum
unser Kaien Jassturnier durchführen. Die
14. Veranstaltung des Jassturniers wurde
von den Naturfreunden sehr gut besucht.
Dies freute natürlich mich als Organisator
sowie Hans Ziegler und seine Crew als Hüt-
tenwarte.
Die Rekordbeteiligung von 44 Teilnehmern
sprengte fast die Möglichkeiten des Kaienhau-
ses. Galt es doch, 11 Jasspartien an 11 Tischen
unterzubringen. Mit ein bisschen Improvisa-
tion, einem kleinen Gartentisch und dem
Ofenbänkli liess sich auch dieses Problem in se-
kundenschnelle lösen.
Das köstlich zubereitete Nachtessen (Ghackets
und Hörnli) stärkte die Teilnehmer vor dem
nervenaufreibenden Jassturnier. Es wurde ge-
lacht, geklopft und geflucht, alles was zum
Jassen gehört. Ein richtig schöner, gemütlicher
Spielabend für unsere Naturfreunde. Ich
glaube, es war für alle "dä Plausch".
Innerhalb von 2 ½ Std. wurden 5 Passen zu 8
Spielen durchgeführt. Es galt, möglichst viele
Punkte zu sammeln um als 1. des Jassturniers
als neuer Jasskönig für 1 Jahr zu amtieren. Dies
gelang keinem unbekannten unseres Vereins.

Max Kern wurde als neuer Jasskönig ausgeru-
fen und wird nächstes Jahr bestimmt seinen Ti-
tel verteidigen. Die von Ihm erreichte Punkte-

zahl von 1930 Punkten ermög-
lichte die Übernahme des Wan-
derpokals von Toni Ledergerber.
Herzliche Gratulation Max und
ich hoffe, dass der Jassmei-
sterpokal einen Ehrenplatz
in Deinem Wohnzimmer er-
hält. Der 2. Platz wurde
mit 1922 Punkten durch
Edgar Bigger belegt.
Auch Dir ein grosser
Applaus. Die beiden

sehr schönen Früchtekörbe wa-
ren somit vergeben und alle waren ge-

spannt, wer als nächster oder nächste den Ga-
bentisch abräumen konnte. Dies gelang unse-
rer Agnes Kern (Frau vom Jasskönig) mit 1907
Punkten. Auch Dir Agnes, recht herzliche Gra-
tulation. PS: Anmerkung in eigener Sache:
Euer vorhergehendes Training in den Jassfe-
rien scheint gewirkt zu haben.
Sämtliche Teilnehmer wurden in der Folge an-
hand der erreichten Punktezahl an den Ga-
bentisch gerufen und konnten sich jeweils ei-
nen schönen Preis aussuchen. Zusätzlich
wurde jeder Teilnehmer von Susanne mit einer
blumigen Fliegenklatsche ausgerüstet. Diese
kann im kommenden, heissen Sommer sicher-
lich gut eingesetzt werden.
Da ja jemand die Position des Schlusslichtes
einnehmen musste, hat sich dieses Jahr ver-
dankenswerterweise Ruth Ledergerber zur
Verfügung gestellt. Die von Ihr erreichte Punk-
tezahl von 1063 Punkten ergab einen Schnitt
von 26.57 Punkten pro Jass. Aber auch für Sie
war der Gabentisch immer noch reich gedeckt.
Unseren Sponsoren sei an dieser Stelle ein
wirklich grosser Dank ausgesprochen! Ohne
Sie wäre es wirklich nicht möglich, für jeden
Teilnehmer einen Preis bereitzustellen.
Ich freue mich jetzt schon wieder auf das näch-
ste Jassturnier und hoffe wiederum auf rege
Beteiligung.

ROLI BRÜLLMANN

Berichte
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Bergsportbegeisterten Naturfreunden ist zu empfehlen, das Jahres-
programm 2005 des NF-Bergsportverbandes St.Gallen-Appenzell zu

beachten, abrufbar unter www.nf.bergsportverband.ch oder in der 

Zeitung NATURFREUND.
Für Erwachsene, Jugendliche und Kinder werden Kurse, Tagestouren, Ferien-

wochen und Lager zu günstigen Preisen angeboten. Vorallem die Kinder- und 

Jugendlager in Begleitung von erfahrenen Bergführern erfreuen sich grosser 

Beliebtheit.

Jahresprogramm 2005 www.nfsrorschach.ch

mitenand 12

An alle Mitglieder.
Für eine immer aktuelle Information 

benötige ich euere 
e-mail Adressen.

Bitte sendet ein Mail an folgende Adresse:
rbruellmann@kabeltv.ch

August 06./07. Bergwanderung Heiri Schwarz
13. Infotag Kaienhausmitglieder Peter Schär
16./17. Seniorenreise Migg Staub
20. *Flugtag mit Gleitschirm Vorstand

Sept. 03. *Fahrt zur 100 Jahrfeier, Zürich Peter Schär
10./11. *Männertour Vorstand
18. Bettagswanderung Vorstand
24./25. *Tessinerfest Kaienhaus Peter Messmer
25. Internationaler Wandertag, Lindau Vorstand

Oktober 10. *Antischleuder Kurs, Veltheim Vorstand
21. Kaienhausmitglieder Versammlung Peter Schär

Nov. 04. Essen für Hauswarte Peter Schär
12. HV 2005 Vorstand

Dez. 03. Chlaus für die Kleinen, Kaienhaus Vorstand
09. Chlausfeier Verein Vorstand

*Aktuelle Anlässe sind unter der Rubrik «Veranstaltungen» ab Seite 22 im
Detail beschrieben.
Ersichtlich auch im Tourenbuch, welches Im Kaienhaus aufliegt, oder unter
www. nfsrorschach.ch

Anlässe der Senioren sind nach dem Bericht des Seniorenobmannes auf
Seite 8 aufgeführt.
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Langmoos-Garage
Thalerstrasse 5

Rorschacherberg

Eidg. dipl. Automechaniker, Telefon 071 855 40 42

k u r a t h & s t a r k
Maler- und Tapetengeschäft

Mariabergstrasse 11, 9400 Rorschach, Telefon 071 841 91 34

Paul Kurath

Seebleichestrasse 25

9400 Rorschach

Telefon 071 855 44 51

Telefax 071 855 44 51

Willi Stark
Stelzenreben 1
9403 GoldachTelefon 071 845 29 07Natel 079 222 04 42 

Das nächste mitenand 

erscheint anfangs 

November 2005
Redaktionsschluss 01. Oktober 2005
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Berichte

Hurlen, Samstag, 21. Mai 2005
23 begeisterte Spieler trafen sich auch
dieses Jahr wiederum zum Hurlen.
SUSANNE BRÜLLMANN

Der Weg führte entlang des Dammweges zur
Sportanlage Kellen. Das mitgeführte Geträn-
kefässli auf dem leicht lädierte "Leiterwägeli"
wurde gerne von den Teilnehmern besucht.
Ideale Wetter-Bedingungen herrschten
während dem nervenaufreibenden Wett-
kampf. Galt es doch, den ganzen Weg mit
möglichst wenigen Würfen der "Hurle" (Ku-
gel) zu bewältigen. Hie und da wurde jedoch
durch die Spieler ein bisschen "beschissen"
und der Kampfrichter musste beide Augen zu-

drücken um eine Disqualifikation der
Spieler(in) zu verhindern. 
"Dä Plausch" war's allemal und im Ziel wur-
den die Würfe beider Mannschaften gezählt.
Der Wettkampf ging unentschieden aus, da
rot und gelb genau gleich viele Würfe absol-

vierten.
Beim anschliessenden gemütlichen Zusam-
mensein auf dem Grillplatz der Sportanlage
Kellen konnte sich jeder Teilnehmer wiederum
stärken. Die sensationell zubereiteten Brat-
würste und Cervelats mundeten vorzüglich.
Ebenfalls wurden durch begeisterte Hurlerin-
nen Kuchen gebacken die bis zum letzten Krü-
melchen weggeputzt wurden.
Ein wirklich schöner Anlass der Naturfreunde,
der im nächsten Jahr eine Fortsetzung findet.
Naturfreunde im Hochmoor Grabser-
berg, 04. Juni 2005
Wer hat es nicht schon gelesen, dass am
Fusse des Gamseruggs eines der schön-
sten und wertvollsten Hochmoore Euro-
pas liegt.
GEBI

Also wollten wir als Freunde der Natur uns
diese Gelegenheit, einmal so weich über das
mit Wasser voll gesogene mit Moos bedeckte
Erdreich schweben, nicht nehmen lassen.  Es
war wirklich wie wenn man auf einem weich
mit Luft gefüllten Seidenkissen gehen würde.
Wir konnten uns fast nicht vorstellen, dass das
ganze Moor sich über elf Hektaren Boden aus-
breitet. "De Vogel Schäpper" so wie die Grab-

ser, Hans Schäpper liebevoll nennen, führte
uns mit seinem grossen Wissen über die wun-
derschöne natürlich erhaltene Hochebene.
Wer von uns wusste denn schon, dass es so
kleine Pflänzchen gibt die Fleischfresser sind.
Das einzig negative war, dass wir als Einheimi-
sche die hundertprozentig im "Grabserdia-

Grundausrüstung: 2 Kugeln, rot und gelb,
sowie ein Fässchen mit «Flüssigkeit».
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lekt" geführte Exkursion als Dolmetscher auf-
treten mussten...
So zum Beispiel hiessen die Bäume auf einmal
"Gröza".
Wir freuten uns sehr, dass so viele Mitglieder
am Grabserberg mit uns über das Moor zo-

gen. Mit Petrus habe ich etwas früher gespro-
chen, denn er liess erst regnen, als wir in
gemütlicher Runde im Kurhaus Voralp am
Mittagstisch sassen. Die Voralp, in einem Kes-
sel gelegen, kann sich sehr schön präsentie-
ren, aber, wenn das Wetter nicht stimmt,
eben das Gegenteil. So verliessen wir den
Grabserberg etwas früher, um in Buchs noch
einen kleinen Umtrunk einzulegen. Alles in al-
lem ein wunderbares Erlebnis, was die Bege-
hung betrifft, aber auch die vielen Teilnehmer,
die bis auf eine kleine Ausnahme hellwach
waren.
Frauentour in’s Seeland und auf den
Weissensten, 11./12. Juni 05
Schon bei der Gepäckaufgabe haben wir
gespührt, dass uns ein harmonisches und
lustiges Wochenende bevorstand.
VRENI HAUSER

So trafen sich am Samstag früh 23 Frauen am
HB Rorschach. Über Romanshorn erreichten
wir bald Zürich. Im Zug wurden uns Kaffee
und Gipfeli sowie eine kleine Toblerone ser-
viert. Es ist schön, sich so verwöhnen zu las-
sen. In Zürich stieg unsere treue Frauentour-
Begleiterin und Naturfreundin Martha zu uns.

Nach einer kurzweiligen Fahrt wechselten wir
den Zug, der uns nach Kerzers in das Seeland
brachte. Es wurde inzwischen sehr warm,
aber ideal für die bevorstehende Velotour von
27 Kilometern, oder waren es doch gar deren
36 ? Drei Frauen nahmen den Gemüsepfad
unter die Füsse, die anderen radelten auf sehr
soliden Velos entlang von Gemüsefeldern vor-
bei an Lauch, Kohlrabi, Selleri, Zwiebeln, Son-
nenblumen und vielem mehr. Am Kanal, wel-
cher den Murten- mit dem Neuenburgersee
verbindet, machten wir Mittagsrast. Zurück
am Bahnhof, ging die Reise weiter nach dem
idyllischen Städtchen Aarburg. Dort kamen
wir in den Genuss von Jodlern, welche geklei-
det in wunderschöne Trachten die gut mit den
Farben der alten Häusern harmonierten, Lie-
der vortrugen. 
Vor dem Hoteleingang in Solothurn mussten
wir erst einmal tief durchatmen und beim An-
blick der Zimmer waren wir geblendet von so-
viel Luxus. Am Abend gesellte sich noch  Ruth,
eine Rorschacher Naturfreundin welche der
Liebe wegen nach Solothurn zog, zu uns und
führte uns anschliessend als ortskundige
durch die schöne Stadt. Dank dem Sängerfest
kamen wir in den Genuss schön vorgetra-
gener Lieder der verschiedenen Chöre, wel-
che in den Strassenrestaurants auftraten. Zu
vorgerückter Stunde gautschten Studenten
noch drei Mädchen im Stadtbrunnen. Drei
junge Burschen taten es ihnen gleich und ent-
blössten sich vor den zahlreichen Schaulusti-
gen. Wir liessen uns nicht beeindrucken,
denn,- so knackige Hintern haben unserer
Männer noch allemal! Ein paar Frauen zöger-
ten das zu Bett gehen noch mit einem Jass
hinaus.
Am Sonntag reisten wir per Bahn in Richtung
Moutier. In Oberdorf wanderten wir über Rötz
in zwei stündigem Aufstieg zum Weis-
senstein, während andere mit der Sesselbahn
bis zur Mittelstation schwebten. Es war eine
anspruchsvolle Wanderung, aber alle haben
sich tapfer geschlagen- Gell Lilly! Nach dem
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Ganzheitliche Lösungen in der Fassaden-
renovation und anspruchsvoller Umbauten

Pedrotti-Fischer AG

Bauunternehmung

Hoch- und Tiefbau

9400 Rorschach

Tel. 071 841 27 19

Fax 071 841 27 07

www.pedrotti-bau.ch

Verlangen Sie Beratung und Angebote

neu

Leichtbau

Balkonsysteme

Erneuern

Reparieren

Modernisieren

Isolieren
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Mittagessen und dem Besuch des Botanischen
Gartens, fuhren wir mit der Sesselbahn zurück
nach Oberdorf. In Solothurn verabschiedete
sich Ruth wieder von uns. Danke, es war
schön, dass du mit dabei warst. Dem schönen
Wetter zu liebe genossen wir vor der Rück-
fahrt noch ein Bierchen in Solothurn. Ich
möchte Maya, im Namen von allen Mitreisen-
den, herzlich danken für die wunderschönen,
gut organisierten, Tage. Wir freuen uns schon
auf die nächste Frauentour!
Wanderung, Pfingstmontag 05
Spontan organisierten Sepp Zillig und
Hansruedi Grieder eine Wanderung und-
man staune- 20 Personen trafen sich auf
dem Parkplatz hinter dem Goldacher Rat-
haus.
ARMINIO

Alle, trotz regnerischem Wetter und strengen
Pfingstagen als Gäste im Kaienhaus, gut ge-
launt. Kurzfristig disponierten die beiden übe-
raus erfahrenen Wanderleiter, der Wetterlage
wegen, um und anstelle der Wanderung
Kronberg- Appenzell fuhr man mit der Spei-
cherbahn nach Vögelinsegg und wanderte
von dort aus Richtung Waldegg. Nach zehn
Minuten kam für einige schon der grosse
Durst und mit ihm der Besuch einer Besenbeiz.
Der grössere Teil der Gruppe setzte die Wan-
derung gesellig und gesprächig fort. Interes-
sant war es jenen, die in der Stadt ihre Jugend
verbrachten und in Erinnerungen schwelgten,
zu zuhören. Nach einem Kaffehalt im Erlebnis-
Restaurant Waldegg, stiessen dann auch die
«Besenbeizbesucher», welche sich unter kun-
diger Führung von einem der beiden erfahre-
nen Wanderleiter gehörig verlaufen haben,
wieder zur Gruppe. Höchste Zeit, dass auch
auf Wanderwegen Alkoholkontrollen durch-
geführt werden. 
Vom Regen grössten Teil verschont kehrte
man nach Schäflisegg zum Mittagessen ein.
Überrascht von der grossen Gästescharr mus-
ste die Wirtin zuerst Verstärkung anheuern.
Um der Köchin entgegen» zu kommen. einig-

ten man sich für das Menu Alplermaccaroni
mit Appenzeller Siedwurst und Apfelmus. Ein
paar Aussenseiter bestellten dann Spezialme-
nus. Den, der den trockenen, kalten und un-
appetlich aussehenden Schwartenmagen her-
unter würgte, reut es heute noch, dass er sich
nicht dem Hauptmenu anpasste. Denn, was
dann in grossen Schüsseln serviert wurde, war
einfach weltmeisterlich. Ich muss beschähmt
gestehen, ich habe mich beim leer machen
des Schüsselinhalts fast «überfressen»,
während der «Schwartenmagenkauende»
Tischnachbar auf ein Überbleibsel hoffend, ve-
hement über sein Wanderhemd geiferte.
Mit übervollen Bäuchen wanderte die illustre
Gruppe in guter Stimmung über St. Georgen
durch die Mühleggschlucht hinunter zum Klo-
sterplatz und zurück zu den parkierten Autos.
Beim einem Bierchen, oder auch zwei, liess
man den Tag im Sulzberg ausklingen. Eine
schöne Wanderung in naher Umgebung wel-
che für einige, «schon weitgereiste», Neuland
war. Warum den in die Ferne schweifen......
Danke den überaus erfahrenen Wanderleiter,
Sepp und Hansruedi, für die umsichtige
Führung.
Rennradtour in’s Neckartal, 
25.- 29.07.05, oder, Wenn Engel 
reisen....
Einmal mehr war das Wetter, trotz nicht
verheissungsvoller Wetterprognosen,
schön zur schon traditionellen Rennrad-
Tour mit Start vor der Goldacher Badi.
ARMINO

Bei angenehmen Temperaturen radelten sie-
ben Hobbyrennfahrer begleitet von einem
Fahrzeug mit Anhänger dem See entlang über
Kreuzlingen, Radolfszell, Thayngen zum, 130
Kilometer entfernten Etappenort des ersten
Tages, Donaueschingen. Etwas ausserhalb
wurde im schönen Hotel Waldblick übernach-
tet. Pech hatte der erstmals mitradelnde Edi,
wollte er sich doch vor dem obligaten «Ein-
stand» drücken, indem er versuchte uns weis-
zumachen, seine Brieftasche verloren zu ha-

Berichte
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Ausführung

sämtlicher Maler-

und Tapezierarbeiten

Rosentalstrasse 13

9410 Heiden

Telefon 071 891 23 73

MALER GESCHÄFT

Willi OSWALD
HEIDEN

NFS Mitglied

Neugasse 9400 Rorschach
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ben und diese hinter der Matratze versteckte,
wo sie nach gemeinsamem Suchen dann auch
zum Vorschein kam. 
In 110 Kilometern führte die nächste Etappe
durch schönes Gebiet teilweise dem Neckar-
radweg entlang in Richtung Stuttgart nach
Rottenburg. Noch Glückbonus schien Willi zu

haben, schlitterte er doch, nachdem er in Ka-
mikaze- Manier eine Haarnadelkurve schnitt,
cirka zehn Meter dem Randstein entlang, dass
die Reifen quitschten, ohne dabei zu stürtzen.
Das am Neckar gelegene Städtchen war im
Festtaumel und wir am Abend mittendrin. Es
galt den Flüssigkeits-
verlust der anstren-
genden Tagesetappe
zu kompensieren.
Nach dem Genuss 
eines abgestandenen
Leberkäses mit
Schwarzbier, taten
dies einige dann auch
ausgiebig. Bei Luzia
und ihren Schwestern
schwärmten die bei-
den Erwin, in Beglei-
tung Arminios, vom
Kaienhaus und ver-
gassen dabei die Stra-

pazen des Tages und die Zeit. Obwohl der eine
Erwin sich französisch, im Besitz des gemeisa-
men Hotelschlüssels, zu vorgerückter Stunde
verabschiedete glaubte Arminio immer noch
mit mindestens zwei Erwins unterwegs zu
sein. Viel Ramazotti, Uso und ein langer Ab-
schied von Luzia, ein Rauschen in den Ohren,
unsicherer Gang und ein Hotel welches wie
ein Schiff schwankte...- als Radfahrer sind wir
los gezogen, als Seemänner kamen wir nach
Hause. Der nächste Tag verlief nicht unge-
straft. Der Kopf brummte, der Darmausgang
stöhnte ob dem vielen dünnflüssigen Nach-
schub aus dem Magen und die Beine drehten
langsamer als die Pedalen. Auf dem Weg über
Pforzheim zum Hotel Eyachbrücke  in Wildbad
ging unser Willi National, (rote Hose, weisser
Bart), unglücklich zu Boden. Eine allzu be-
sorgte Wirtin sorgte sich um den Fahrrad hal-
tenden Isidor, («haben sie den keinen Stän-
der?»), erklärte uns eingehend die Hausord-
nung und im Style einer Märlitante die
«traumhafte» Umgebung («gehen sie zur
Quelle und füllen sie ihre Bidons, ein Jung-
brunnen für alle»), als hätten wir das nötig. 
Ausgerechnet schwühl heisses Wetter mit
Temperaturen bis 35° für die einzige Berge-
tappe am nächsten Tag. Einigen tat es schon
leid, den Bidon nicht mit dem empfohlenen
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www.ebneter-carreisen.ch
Reisebüro, Blumenstr. 5, Goldach

Rundreisen
10.07. 6 Tage Ein Schloss am Wörthersee HP 680.-
11.07. 5 Tage Hamburg - Bremen - Helgoland HP 780.-
16.07. 2 Tage Bundesgartenschau München HP 200.-
17.07. 6 Tage Nordseetraum Insel Sylt HP 815.-
24.07. 6 Tage Ferien Zillertal, Achensee, Kirchberg, Seefeld ab HP 675.-
24.07 6 Tage Rohstock - Insel Rügen HP/ZF 790.-
31.07. 3 Tage 1. August in Grindelwald HP 430.-
01.08. 2 Tage 1. August in Montreux am Genfersee HP 295.-
03.08. 3 Tage Wallis - Montblanc HP 385.-
05.08. 9 Tage Südengland wie bei Rosamunde Pilcher HP 1600.-
08.08. 5 Tage Lüneburger Heide HP 680.-
12.08. 3 Tage Rhein / Mosel im Feuerzauber HP 400.-
15.08. 3 Tage Grossglockner - Dolomiten HP 380.-
05.09. 4 Tage Eifel - Mosel - Hundsrück HP 525.-
05.09. 3 Tage Bundesgartenschau München HP 340.-
12.09. 5 Tage Rundreise Steiermark HP 570.-
18.09. 6 Tage Ferien in Seefeld, Achensee, Zillertal,Kirchberg ab HP 635.-
19.09. 4 Tage Grosse Schweizer Reise HP 495.-
26.09. 5 Tage Südtirol - Dolomiten HP 560.-
27.09. 4 Tage Städteplausch Venedig HP 430.-
02.10. 6 Tage Rundreise Istrien - Kroatien HP 655.-
02.10. 8 Tage Wanderferien auf der Insel Elba HP 1120.-
03.10. 5 Tage Gardasee - Verona HP 640.-
08.10. 2 Tage Abschlussfahrt Tegernsee HP 215.-
10.10. 5 Tage Monaco - Monte Carlo - Alassio HP 590.-
10.10. 6 Tage Amalfiküste - Neapel - Capri - Pompei HP 1750.-
15.10. 2 Tage Abschlussfahrt Heidelberg - Bad Dürkeim HP 235.-
17.10. 4 Tage Städteplausch Berlin ZF 425.-
21.10. 3 Tage Abschlussfahrt Gardasee HP 280.-
22.10. 2 Tage Abschlussfahrt in den Schwarzwald HP 220.-

Jassfahrten 2005
18.07./15.08./12.09./ 3 Tage Jassfahrt Kleinwalsertal, Paznauntal, ab HP 335.-
10.10./07.11. Brandnertal, Adelboden, Schwarzwald

Badeferien 2005
15.7./22./29.07./5.08. 10 Tage Badeferien auf der Insel Elba ab HP 1230.-
15.07./31.08. 11 Tage Badeferien auf der Insel Elba HP 1400.-
02.10. 8 Tage Badeferien auf der Insel Elba HP 1040.-
02.10. 6 Tage Badeferien Istrien - Kroatien HP 530.-
15.10. 9 Tage Badeferien Costa Brava - Spanien HP 520.-

Konzerte / Open Air / Festspiele 2005
30.07. Bregenzer Festspiele - Der Troubadour 190.-
18.08. 4 Tage Hansi Hinterseer- Open Air ZF 450.-
07.10. 3 Tage LIVE Kastelruther Spatzen HP 400.-

Wir vermieten auch: Mercedes Sprinter - Kleinbusse 14 und 16 Plätzer
Für Gruppenreisen im kleinen Rahmen, eine gemütliche Familienausfahrt ins Grüne oder eine lustige
Vereinsfahrt. Es gibt viele Gründe einen Kleinbus bei uns zu mieten - mit oder ohne Chauffeur.

Tel. 071 841 01 76
Fax 071 841 02 18

Neu:
Diverse Reisen im

*****Royal-Class-Bus
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Quellwasser gefüllt zu haben. Lustige «Deko-
rationen» und Spruchbänder wiesen darauf
hin, dass die Tour de France in etwas mehr als
einer Woche auf einem Abstecher über die
Grenze, hier vorbei radeln wird. Über Baden-
Baden erreichten wir nach einer Distanz von
über 100 Kilometern verschwitzt das Hotel
Linde in Neusatz, wo vor kurzer Zeit unsere
Kollegen vom Geroldsteiner Team genächtigt
haben. Über Nacht brachten heftige Gewitter
die gewünschte Abkühlung. Bei trockener
Fahrbahn, dann der Start zur letzten kurzen
Etappe nach Offenburg, wo die Räder verla-

den und die Heimreise mit Auto und Bahn
fortgesetzt wurde.
Organisation, Unterkünfte und Streckenwahl-
alles war einmal mehr perfekt organisiert. Ein
aufgestellter Daumen an Peter und Erwin,
herzlichen Dank! Um diese einmalige Etap-
penfahrt im nächsten Jahr wieder durchführen
zu können, benötigen wir eine grössere Teil-
nehmerzahl. Deshalb der Aufruf an alle Renn-
radlerInnen: Reserviert euch die erste Juliwo-
che 2006 und verlebt unvergessliche sportli-
che Tage in kameradschaftlicher Atmosphäre.

Jubiläumsbuch
100 Jahre 
Naturfreunde Schweiz

Es ist die Basler Historikerin 

Beatrice Schumacher, die die

Geschichte der NFS- Bewegung

aufgearbeitet hat und im reich

bebilderten Buch «engagiert
unterwegs» nacherzählt.

Reduzierter Mitgliederpreis bis 
30. September 2005 von Fr. 28.-. 
Danach kostet das Buch Fr. 39.80

Bestellung bei:
hier + jetzt

Verlag für Kultur u. Geschichte

Postfach

5405 Baden / 056 470 03 00

www.hierundjetzt.ch

order@hierundjetzt.ch

Engagiert unterwegs

Beatrice Schumacher

128 S., 80 Duplex Abb.

20 x 27,5 cm, broschiert,

Fr 39.80, Euro 26.80

Die Naturfreunde, gegründet als Ferien-

und Sportorganisation der Arbeiterschaft,

sind in der ganzen Schweiz präsent mit

rund 150 lokalen Sektionen und NF- Häu-

sern. Das Buch thematisiert den Wandel

zum heutigen Freizeit- und Umweltver-

band.
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mitenand 24

MMäännnneerrttoouurr
1100.. //1111.. SSeepptteemmbbeerr 22000055

Anknüpfen an vergangene Zeiten, Männer unter sich, gute Gespräche, ge-
meinsame Erlebnisse, einfach eine gute Zeit gemeinsam erleben. Auf eine
grosse Beteiligung freut sich der Vorstand.
Nähere Einzelheiten im Tourenbuch oder auf www.nfsrorschach.ch 
Anmeldung bei Roland Brüllmann 071 841 94 70, rbruellmann@babeltv.ch

TTeessssiinneerrffeesstt
iimm KKaaiieenn
2244.. //2255.. SSeepptteemmbbeerr 22000055 mit Peter Messmer

Südländischer Scharm

Feines Risotto

Tessiner Spezialitäten
Näheres im Tourenbuch oder auf www.nfsrorschach.ch

AAnnttiisscchhlleeuuddeerrkkuurrss
VVeelltthheeiimm
MMoonnttaagg,, 1100.. OOkkttoobbeerr 22000055

m e h r  S i c h e r h e i t = me h r  F a h r s p a s s
Näheres im Tourenbuch oder auf www.nfsrorschach.ch
Anmeldung bis 31. Juli bei Othmar Ammann 079 611 02 21

110000 JJaahhrrffeeiieerr NNFFSS ,, ZZüürriicchh
SSaammssttaagg,, 0033.. SSeepptteemmbbeerr 22000055

Abfahrt: 13.30 Uhr Rest. Wiesental
Rückkehr: 24.00 Uhr in Rorschach

Die Busfahrt wird aus der Vereinskasse bezahlt.
Im Preis von Fr. 80.- sind inbegriffen:
-Apéro
-Gala-Diner und sämtliche Getränke / Dessert und Kaffe
-Festprogramm, Chinesischer Nationalzirkus
Anmeldung bis 13. August 05 bei:
Peter Schär, 071 446 10 40 peterschaer@bluewin.ch
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